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Der Oberhau im Winterschlaf...

(Schi) in der März-Ausgabe präsentieren wir Ihnen üblicherweise Bilder 
und Geschichten aus dem Karneval. Alle Karnevalsveranstaltungen wur-
den für dieses Jahr abgesagt. Damit wir trotzdem eine bunte Karnevals-
ausgabe erstellen können, rufen wir Euch und Sie hiermit auf, uns bisher 
unveröff entlichte Karnevalsbilder aus den letzten Jahren zu schicken.

Das können ebenso verrückte Gruppenbilder als auch kreative Einzel- 
oder Familienbilder sein. Denken Sie beim Einsenden bitte daran, dass 

alle zu erkennenden Personen mit einer Veröff entlichung einverstanden 
sein müssen. 

Gerne können Sie uns und den Leserinnen und Lesern von OBERHAU ak-
tuell auch Ihre Geschichte zu den Bildern aufschreiben.

Wir freuen uns auf viele Einsendungen an: 
redaktion@oberhau-aktuell.de

Wir suchen unveröff entlichte Karnevalsbilder aus dem Oberhau

Liebe Leserinnen und Leser,
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die Internetseite von
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Bitte informieren Sie sich beim Veranstalter,
wenn Sie sich nicht sicher sind, ob 

eine Veranstaltung pandemiebedingt stattfi ndet.

 Wochenmarkt 

jeden Mittwoch 

7:00 - 13:00 Uhr

auf dem Marktplatz Eudenbach

A n z e i g e n / K l e i n a n z e i g e n 1 6

B ü c h e r e c k e 2 0

D a n k e  s c h ö n 1 0

D e r  O b e r h a u  i m  Wi n t e r s c h l a f… 2

E i n  n e u e r  Wi n d  w e h t  d u r c h  d a s  R P B L  We r k  H ü h n e r b e r g 1 5

E x p o n a t e  a u s  d e r  O b e r h a u e r  S a m m l e r s c h e u n e 9

Fö r d e r v e r e i n  d e r  Fr e i w i l l i g e n  Fe u e r w e h r  E u d e n b a c h  e V.  s t e l l t  s i c h  v o r 2 3

G e m e i n d e  h a t  v i e l e  G e s i c h t e r 2 1

J a h r e s h a u p t v e r s a m m l u n g  d e r  Ve t e r a n e n - Fr e u n d e - S i e b e n g e b i r g e 6

K a r n e v a l s z u g  2 0 2 2  i m  O b e r h a u  i s t  a b g e s a g t 4

K i n d e r s e i t e 1 4

Le s e r b r i e f e 1 7

N a c h r u f  H e r m a n n  M e i s 2 2

Pr o j e k t  C h r i s t m e t t e  ´ 2 1 1 1

S e s s i o n s o r d e n  2 0 2 2  d e r  KG  „ S p i t z  p a s s  o p “  O b e r h a u  e . V. 1 3

Wa r u m  g i b t  e s  d e n  B ü r g e r v e r e i n  u n d  i s t  s o  e t w a s  n o c h  z e i t g e m ä ß ? 5

We l t g e b e s a g  d e r  k f d 8

Wi r  s u c h e n  u n v e r ö f f e n t l i c h t e  K a r n e v a l s b i l d e r  a u s  d e m  O b e r h a u 2
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Ende August 2021 entschied der 
Vorstand der KG „Spitz pass op“ 
Oberhau e.V., die Karnevalsveran-
staltungen im Oberhauer Narren-
tempel für die Session 2021/22 
abzusagen. Bei dieser Entschei-
dung hatten sich die Verantwort-
lichen noch off en gelassen, den 
Karnevalszug durch den Oberhau 
am Karnevalssonntag stattfi nden 
zu lassen.

Der Zugleiter der KG, Tobias Morgenstern, hielt Rücksprache mit der 
Stadt Königswinter und der Stadt Köln, um die Möglichkeiten einer 
Durchführung näher zu beleuchten. 

Mit diesen Informationen und der Abwägung aller Fakten entschied der 
Vorstand dann Mitte Dezember 2021, in dieser Session auch auf den Kar-
nevalszug zu verzichten.

Die Sicherheit und Gesundheit aller Teilnehmer und Zuschauer hat bei 
der KG oberste Priorität. Diese wäre unter den gegebenen Umständen 
nicht zu gewährleisten gewesen, weshalb auch diese Absage alternativ-
los ist.

Somit hoff en wir auf eine Beruhigung der Lage bis zum Herbst, damit die 
Session 2022/23 und damit auch der Karnevalszug am 19. Februar 2023 
wieder weitestgehend wie gewohnt stattfi nden kann.

Karnevalszug 2022 im Oberhau ist abgesagt

Diese Absage ist alternativlos

Anschrift: Hauptstraße 64 · 53567 Buchholz · Fon: 02683 7206
Fax: 02683 6663 · E-Mail: buchholzersbtankstelle@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.: 6:30 – 20:00 Uhr
Sa.: 7:30 – 15:30 Uhr
So.: 9:00 – 12:30 Uhr

FÜR SIE

VOR ORT!
OR ORT!R ORT!
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Liebe Mitbürgerin, lieber Mitbür-
ger des Oberhau,

wir schreiben das Jahr 2022. 
Der Bürgerverein Oberhau 1972 
e.V. wird somit 50 Jahre jung. Die 
allgegenwärtigen Einschränkun-
gen durch die Pandemie haben 
auch uns in den letzten Monaten 
gezwungen, weitestgehend un-

sichtbar zu bleiben. Den Start in das Jubeljahr möchten wir daher nut-
zen, um ein Lebenszeichen auszusenden und uns hierbei auch den zu-
gezogenen Neubürgern kurz vorzustellen. 

Warum gibt es den Bürgerverein und ist so etwas noch zeitgemäß? 

Einleitend: Bürger – vielleicht haben Sie sich schon einmal gefragt, wo-
her der Begriff  wohl stammen mag? Hierzu müssen wir den Blick in die 
Vergangenheit richten. Nicht erst seit dem Mittelalter konnten sich Men-
schen in den Schutz des Burgus – also einer Burg – begeben. Durch ihren 
Burgherrn gegen räuberische Übergriff e verteidigt, haben sie als Gegen-
leistung für dieses Privileg ohne Lohn Aufgaben in einem Gemeinwesen 
übernommen.

Nun, derartige Gefahren bestehen in unserer freien und sehr sicheren 
Gesellschaft heute gottlob nicht mehr und viele Aufgaben werden uns 
durch staatliche oder kommunale Institutionen abgenommen. Aller-
dings werden die Mittel hierfür angesichts der enormen Belastungen 
der öff entlichen Hand, z.B. durch die Kosten aus der Pandemie oder für 
die Instandsetzung bzw. Modernisierung von Infrastruktur, zunehmend 
knapper. Für die „Kleinigkeiten“ vor Ort, die unser Leben angenehmer 
machen und die wir oft irgendwie als selbstverständlich ansehen, fehlen 
häufi g die Mittel. Hier ist eine Besserung aktuell nicht in Sicht. 

Wenn Sie sich in unserer schönen „Gemeinde“ (zur Information oder Erin-
nerung: Der Oberhau war in der Tat lange Zeit eine eigenständige Kom-
mune) bewegen, dann lassen Sie sich sicherlich gerne auf einer der zahl-

reichen, gut instand gehaltenen Bänke nieder, greifen vielleicht beim 
Wandern auf die Wegebeschilderung zurück oder nutzen möglicherwei-
se den Bücherschrank in Eudenbach als Tauschgelegenheit.
Veranstaltungen wie Seniorenkaff ees, ein Oktoberfest oder Preisskat-
wettbewerb bereichern das Dorfl eben und die Kinder werden am Mar-
tinstag oder zu Nikolaus beschenkt. Dies sind nur ein paar Beispiele für 
Annehmlichkeiten, die Bürgerinnen und Bürger des Oberhau nutzen 
können, weil sie aus der Bürgerschaft selbst zur Verfügung gestellt wer-
den. 

Der Bürgerverein Oberhau e.V. liefert hierbei ehrenamtlich einiges und 
tut dies gerne. Aber auch wir sind auf Hilfe angewiesen und werden dies 
bleiben, denn natürlich sind Projekte und Aktivitäten wie die vorgenann-
ten ohne helfende Hände, Anregungen und eine entsprechende fi nan-
zielle Ausstattung nicht zu realisieren. 

Wir möchten Sie gerne einladen, einen Beitrag zu leisten, unseren Ober-
hau lebens- und liebenswert zu erhalten. Hierbei verpfl ichten Sie sich zu: 
Nichts!!! Jeder kann sich im Rahmen seiner Möglichkeiten einbringen, sei 
es durch eine Mitgliedschaft im Verein schon gegen niedrigen Beitrag 
(mindestens 9,00 € pro Jahr), Spenden oder tatkräftige Unterstützung 
bei zukünftigen Aktivitäten.

Die Pandemie wird sicherlich bald ausgestanden sein. Wir stehen in den 
Startblöcken, um im Jubiläumsjahr schon bald wieder loszulegen. So 
wird z.B. in Kürze der Bücherschrank renoviert werden. Selbstverständ-
lich wird der Bürgerverein auch weiterhin ein Sprachrohr für die Belange 
der Bürgerschaft des Oberhau sein. 

Es wäre schön, wenn wir Ihr Interesse an weiteren Informationen ge-
weckt haben. Sie fi nden uns z.B.  unter www.buergerverein-oberhau.de. 
Oder sprechen Sie uns einfach an. 

Wir wünschen Ihnen ein gutes Jahr 2022. Bleiben Sie uns gewogen und 
vor allem gesund.

Der Vorstand des 
Bürgerverein Oberhau e.V.

Warum gibt es den Bürgerverein und ist so etwas noch zeitgemäß? 

Wir möchten Sie gerne einladen, einen Beitrag zu leisten, unseren Oberhau lebens- und liebenswert zu erhalten

Täglich 
wechselnder 
Mittagstisch 

Imbisswagen- 
verleih 

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 

1 :00  - 1 :00 Uhr 

53639 Königswinter-Oberpleis 
Siegburger Straße 76 

Telefon: 0 22 44 / 69 04  Mobil 0160 / 7 41 25 41 
www.fritten-willi.de 

Große 
Ausstellung an

Grab- und 
Natursteinen!

Hans-Joachim Aberfeld
Steinmetz- und Bildhauermeister

GRABMALE

Grab- und Natursteine

ABERFELD

Quirrenbacher Straße 156 . 53639 Königswinter . Tel.: 0 22 44/61 87 
Fax: 0 26 83/93 65 51 . E-Mail: joeaberfeld@aol.com
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(blu) Satzungsgemäß hielten die 
Veteranen-Freunde Siebengebir-
ge 1983 e.V. (VFS) im Januar ihre 
Jahreshauptversammlung ab. 
Die Versammlung fand Corona 
konform im Vereinslokal der VFS, 
Gasthaus Höfer in Buchholz, statt. 

Da es, wie bereits im Vorfeld ange-
kündigt, bei dieser Versammlung 
auch um die Wahl eines neuen 

Vorstands ging, waren von den 57 Mitgliedern erfreulicherweise auch 
25 erschienen, wie der Noch-Vorsitzende Gerhard Lehnert, erfreut bei 
seiner Begrüßung feststellte. Nach einem Jahresrückblick, der Corona 
bedingt nur kurz ausfi el, wurde der Kassenbericht vorgetragen. Da hier 
seitens der Kassenprüfer keine Unregelmäßigkeiten festgestellt worden 
waren und die Kasse auch noch ein Plus aufweist, wurde der Vorstand 
komplett einstimmig entlastet.

Jetzt ging es um die Wahl eines neuen Vorstands. Da im Vorfeld ja bereits 
angekündigt worden war, dass die bisherigen Vorstandsmitglieder aus 
den unterschiedlichsten Gründen für ein Vorstandsamt nicht mehr zur 
Verfügung stehen, hatte der bisherige Vorstand sich schon Gedanken 
über eventuelle Nachfolger gemacht. Diese angedachten Nachfolger 
wurden der Versammlung vorgestellt. Auf Nachfrage ob sich noch je-
mand außer den Genannten für ein Vorstandsamt bewerben möchte, er-
folgte keine Meldung. So konnten dann die Wahlen für den 1. Vorsitzen-
den, den 2. Vorsitzenden, dem Geschäftsführer sowie dem Kassenführer 

beginnen. Da für jeden Vorstandsposten nur ein Kandidat zur Verfügung 
stand, gingen die Wahlen schnell vonstatten. 

Nachfolgend der neue Vorstand der VFS: 
1. Vorsitzender  Albert Dietmann, aus Königswinter
2. Vorsitzender Alfred Vogt, aus Asbach
Geschäftsführer Peter Mohrbacher, aus Windeck  
Kassenführer Edwin Weißenfels, aus Asbach.

Die Funktion des Schriftführers wird weiterhin von Albert Richter aus 
Köln ausgeführt. Dieser Posten gehört allerdings nicht dem Vorstand an. 
Des Weiteren wurden als Kassenprüfer Thomas Welzel und Albert Rich-
ter gewählt. Allen frischen Funktionsinhabern wurde gratuliert, und den 
bisherigen Vorstandsmitgliedern seitens der Versammlung für ihre ge-
leistete Arbeit gedankt. 

Als angedachte Aktivitäten für das 1. laufende Halbjahr wurden außer 
den monatlichen Stammtischen noch über ein Wintergrillen, eine 1. Hil-
fe Schulung im März, die Jahresanfahrt sowie die Oldtimer Tage in Bad 
Honnef im April, Besuch in Dom-Esch und ein Sicherheitsfahrtraining im 
Mai sowie ein Schrauber Treff  im Juni gesprochen. Diese Veranstaltun-
gen sind geplant, ob sie allerdings auch stattfi nden wird sich, je nach-
dem welche Beschränkungen gelten, noch zeigen müssen. Geplant sind 
auch für das 2. Halbjahr reichliche Unternehmungen. Es beginnt mit 
einem Sommergrillen im Juli. Im August wird das Altenheim in Königs-
winter wieder besucht. Außerdem fi ndet im August eine sechstägige 
Vereinsfahrt statt. Im September ist geplant, die im vergangenen Jahr 
abgesagte Schiff fahrt mit Frauen nachzuholen. Im Oktober steht dann 
die Jahresabschlussfahrt an. Als letzte Veranstaltung ist wieder eine 
Weihnachtsfeier geplant. 

Was sich bei den VFS ändert, ist der Versammlungstag. Bisher fanden die 
Stammtische in der Regel  am 2. Montag im Monat statt, das ändert sich 
ab sofort auf den 2. Mittwoch im Monat. 

Unter Punkt Anträge der Mitglieder kam der Vorschlag einer Namensän-
derung des Vereins. Dieser Punkt wurde aber erst mal bis nach dem Ju-
biläum 40 Jahre VFS im nächsten Jahr zurückgestellt. Ebenso konnte für 
eine Beitragserhöhung zurzeit keine Mehrheit gefunden werden. Diese 
Punkte müssen noch weiter diskutiert werden. 

Jahreshauptversammlung der Veteranen-Freunde-Siebengebirge

Bei dieser Versammlung ging es um die Wahl eines neuen Vorstands

 vl. P. Mohrbacher, A. Vogt, A. Richter, E. Weißenfels, (A. Dietmann fehlt 
auf dem Foto) 
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Am Freitag, den 4. März 2022 fi ndet wieder der Weltgebetstag 
der kfd in Eudenbach statt.

Im Mittelpunkt stehen England, Wales und Nordirland mit sei-
nen Menschen, Landschaften, der Geschichte 

und den Hoff nungen.

Beginn: 14 Uhr mit einer Andacht in der Pfarrkirche.

Wenn es die Pandemie und die Regelungen zulassen, fi ndet im 
Anschluss ein gemütliches und informatives

Zusammensein im Pfarrheim statt.

Ganz herzlich eingeladen sind alle Interessierten, egal welcher 
Konfession, ebenso die kfd aus Buchholz, mit denen der Welt-

gebetstag seit vielen Jahren im Wechsel begangen wird.

Wir bitten um Verständnis, dass in der Kirche und im Pfarrheim 
die 2 G+ Regeln gelten: 

vollständig geimpft, getestet oder geboostert.

Weltgebetstag der kfd
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Exponate aus der Oberhauer Sammlerscheune

Fliesen
Naturstein

Sanitär
Duschkabinen

Badsanierung komplett aus einer Hand!
barrierefreier Badumbau   große Ausstellung mit Sanitär und Fliesen

Beratung durch Fachpersonal   viele Sanitärartikel und Fliesen lagernd
Fliesen- und Plattenverlegung aller Art

Limbacher Straße 27  ·  57635 Kircheib  ·  ✆ 0 26 83 - 65 67  ·  www.fliesen-droste.de

(blu) Unter diesem Titel veröff ent-
licht OBERHAU aktuell seit Novem-
ber 2008 in loser Folge bekannte, 
aber auch weniger bekannte Ex-
ponate, die man in der Oberhauer 
Sammlerscheune sehen kann.

Bei den heute vorgestellten Exponaten handelt es 
sich, der jetzigen kalten Jahreszeit entsprechend, 
um warme Unterwäsche. Diese Unterwäsche sieht 
nicht nur anders aus als heute gebräuchliche, sie 
fühlt sich auch anders an. Wer sie schon einmal ge-
tragen hat, und das sind die meisten der älteren Le-
ser, der weiß auch, dass sie sich auf der Haut noch 
einmal ganz anders angefühlt hat, die meisten die-
ser Teile kratzten einfach.

Diese, aus Schafswolle selbst gestrickten Schlüpfer, 
trug früher jedes Kind, egal ob Junge oder Mäd-
chen. Heute würde man zu den Modellen Unisex 
sagen.    

Sollte jemand noch weitere Informationen, Fotos oder Beschreibungen 
zu diesem oder den bisher vorgestellten Exponaten haben, möge er 
sich doch bitte bei dem Betreiber der Oberhauer Sammlerscheune, Karl-
Heinz Bluhm, unter 0174/9536214 melden.
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Sie halten soeben die erste Aus-
gabe von OBERHAU aktuell für 
das Jahr 2022 in Händen. Leider 
ist auch diese Ausgabe wiederum 
geprägt durch Corona. Anderen-
falls wären sicherlich jetzt bei-
spielsweise die ersten Berichte 
über den Oberhauer Karneval zu 
lesen; aber der fällt ja bekanntlich 
aus – wegen Corona. Das Schöne 
im Oberhau ist aber, dass es sogar 
in Zeiten wie diesen noch immer 
etwas zu berichten gibt. Und das 
möchten wir auch in den weiteren 
Ausgaben von OBERHAU aktuell 
tun, die im Laufe dieses Jahres 

erscheinen werden. Große Unterstützung haben wir wieder gefunden 
durch Sie, liebe Leserinnen und Leser, die Sie unserem Spendenaufruf im 
vergangenen Jahr gefolgt sind. Dies ist für uns Bestätigung und zugleich 
Motivation, uns auch in diesem Jahr wieder wie gewohnt für OBERHAU 
aktuell zu engagieren. Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, auf diesem 
Wege ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung. 

Ingo Alda
Vorsitzender OBERHAU aktuell e.V.

Danke schön

Liebe Leserinnen und Leser,

Das Haus für Festlichkeiten aller Art 
Gesellschaften und Familienfeiern 

Gesellschaftsräume bis 300 Personen  Kegelbahn 
Hauptstraße 53  53567 Buchholz 

Telefon: 0 26 83 / 7187  
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• Baumfäll- und Häckselarbeiten

• Baufeldräumung 
   komplett mit Abtransport

• Kostenloses Angebot nach Besichtigung

• Kamin- und Brandholz in jeder Länge

• Verkauf von Eichenbalken, Zaunpfählen,
Zaunbrettern und anderem Schnittholz

W. NITZKE
Am Bach 10  ·  53639 Königswinter-Gratzfeld
Telefon 0 22 44 -72 07 ·  Fax 0 22 44 - 87 24 95  ·  Mobil 01 71- 8 28 41 99

Das Projekt Christmette ̀ 21, für das der Männerchor Quirrenbach auch in 
der Oktoberausgabe von OBERHAU akuell warb, endete ganz anders, als 
beabsichtigt. Doch fangen wir vorne an:

Schon kurz bevor die Corona-Pandemie begann und allen gesellschaft-
lichen und privaten Aktivitäten enge Grenzen setzte, hatte der Chor sich 
vorgenommen, mal mit einem Projektchor dem Musikleben in Euden-
bach einen zusätzlichen Akzent zu geben. Als im Sommer 2021 die In-
zidenzen dann stark zurückgegangen waren, schien der Augenblick für 
eine Realisierung gekommen. Der Anlass war auch schnell gefunden, 
denn bekanntlich ist nach der Sommerpause auch schon wieder das 
Weihnachtsfest in Sichtweite. Das übliche kleine Konzert, mit dem der 
Chor die auf die Christmette Wartenden in der halben Stunde vor Beginn 
des Gottesdienstes auf das Fest einstimmt, wollte man mit einem Pro-
jektchor aus Sängern und Sängerinnen etwas aufpeppen.

Tatsächlich meldeten sich nach den verschiedenen Veröff entlichungen 
15 Damen, die gemeinsam mit den Männern des Chores am 12. Oktober 
mit der ersten Probe begannen. Einstudiert wurden für den gemisch-
ten Projektchor drei eigentlich sehr traditionelle Lieder, die unser Diri-
gent Pavel Brochin aber in sehr fl otten Sätzen arrangiert hat. Es waren 
„Vom Himmel hoch, da komm ich her“(Valentin Schumann), „Santa Claus 
kommt zu uns heut Nacht“ (J.F. Coots/H. Gillespie) und „Frohe Weih-
nacht“ auf Kölsch (H. Knipp/D. Glave). Ergänzt werden sollte das Kurz-
konzert von drei bekannten Liedern des Männerchores. Natürlich wurde 
vor den Proben von Beginn an streng auf die Einhaltung der Schutzmaß-
nahmen der jeweils geltenden Corona-Verordnung geachtet.

Im Laufe der kommenden 10 Probenterminen, wurde die Lage allerdings 
immer unsicherer. Ein Chor nach dem anderen aus der Umgebung gab 
seine angekündigten Weihnachtskonzerte auf und suchte teilweise nach 
Alternativen. Schließlich war auch dem Vorstand des Männerchores 
nach den Beschlüssen der Ministerpräsidentenkonferenz am 21. Dezem-
ber die Situation für einen Auftritt in Präsenz zu heikel. Als Alternative 
entstand am Tag vor Heilig Abend mit heißer Nadel eine Tonaufnahme, 
die dann ersatzweise dem wartenden Publikum vor der Christmette vor-
gespielt wurde, unterbrochen von Gedanken zum Lied „Stille Nacht, hei-
lige Nacht“, die Ekkehart Klaebe vortrug.

Das Foto, geschossen im Anschluss an die Tonaufnahme in der Kirche, 
zeigt, dass den Sängerinnen und Sängern trotzdem die gute Laune nicht 
vergangen ist. Das gemeinsame Proben hat viel Freude bereitet und es 
besteht die feste Zusage, so bald wie möglich einen erneuten Anlauf 
für einen gemischten Projektchor mit Auftritt vor Publikum zu nehmen. 
Vielleicht klappt es ja schon zum Maiansingen?

Ekkehart Klaebe

Projekt Christmette ´21

Es meldeten 15 Damen, die gemeinsam mit den Männern des Chores mit den ersten Proben begannen



OBERHAU AKTUELL

OBERHAU AKTUELL12

Elektromeisterbetrieb

Planung und Installation von:

• Elektroanlagen im Neu- und Altbau

• Satanlagen

• Beleuchtungstechnik

• Photovoltaikanlagen

• Netzwerken

Rya Wohnbau GmbH . Komper Str. 7 . 53639 Königswinter 
Telefon: 0 22 44-90 05 95 oder www.rya-wohnbau.de

MeisterbetriebMMeisterbbetri
Wir verkabeln Sie!

www.rya-wohnbau.de

-Autoservice
Lohmar & Schütz GmbH

 Inspektionen aller
Fahrzeuge nach 
Herstellervorgabe

 kostenloses 
Ersatzfahrzeug

 Fehlerdiagnose mit
modernsten Bosch-
Diagnosegeräten

 Unfallinstandsetzung

 Klimaservice

 Reifenservice
und Einlagerung

Autohaus Lohmar & Schütz GmbH
Meisterbetrieb
Probsteistraße 14 Telefon 0 22 44 / 68 72
53639 Königswinter-Oberpleis Fax     0 22 44 / 8 14 81

E-Mail autohaus-schuetz@t-online.de

Hier HU* und AU!
Damit alles glatt geht,

wenn HU oder AU
Präfung ansteht,kommen

Sie am besten zu uns.

HU-Termine:
Montag, Dienstag,

Donnerstag
*  Hauptuntersuchung  nach  §  29
StVZO. durchgeführt durch externe
Prüfingenieure der amtlich anerkannten
Überwachungsorganisationen.

Wir machen,
dass es fährt.
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Wie in der Weihnachtsausgabe 
von Oberhau aktuell und auf der 
KG-Homepage angekündigt, hat 
die KG „Spitz pass op“ Oberhau e.V. 
erneut einen Orden entworfen, 
der von jedermann erworben wer-
den kann. Mittlerweile sind die Or-
den fertig produziert und können 
nach Ihrer Bestellung sofort zuge-
stellt werden. Vor der Produktion 
wurde der Orden noch ein wenig 
digital überarbeitet. Hier sehen Sie 
das erste Foto des Originalordens.

 Die Orden können auf drei Wegen bestellt werden:

1. Überweisung des entsprechenden Betrags (22,- € pro Orden + even-
tuell anfallende Versandkosten von 2,50 € pro Orden) auf unser Konto:

Zahlungsempfänger:                  KG „Spitz pass op“ Oberhau e.V.
Bank:                                                 Volksbank Köln-Bonn eG
IBAN:                                                 DE30 3806 0186 2402 4780 15
BIC:                                                    GENODED1BRS

2. Verbindliche Bestellung per Email an info@spitz-pass-op.de senden.

3. Verbindliche Bestellung bei einem Vorstandsmitglied.
Wir bitten bei der Bestellung/Überweisung um eindeutige Angaben 
(insbesondere Namen, Vorname, Adresse, Verwendungszweck „Orden 
2022“, Anzahl Orden und Gesamtbetrag). Hiermit wird gewährleistet, 
dass wir Eure Bestellung nachvollziehen und diese u.a. zwecks Zustel-
lung eindeutig zuordnen können.

Wer den Orden nicht kaufen, die KG aber trotzdem unterstützen möchte, 
kann dies gerne mit einer Spende auf das o.a. Konto tun. Auf Wunsch 
stellen wir ab einem Betrag von 20,-€ gerne eine Spendenbescheinigung 
aus. Geben Sie dazu einfach Ihre Anschrift im Verwendungszweck an.
Die KG „Spitz pass op“ Oberhau e.V. bedankt sich für jetzt schon viele und 
alle weiteren Bestellungen und Spenden mit einem dreifachen
SPITZ…..PASS OP!!!!!

Christian Klaebe

Sessionsorden 2022 der KG „Spitz pass op“ Oberhau e.V.

Bei Bestellung kann sofort geliefert werden
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Kinderseite

Fehlersuchbild

Kreuzworträtsel
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(dk) Der 23.12.2021 war ein ereignisreicher Tag für die Rheinische Pro-
vinzial- Basalt- und Lavawerke GmbH & Co. oHG am Standort Werk Hüh-
nerberg. Hans Gerd Schlangen, seit seinem Eintritt am 08.04.1974 in di-
versen Funktionen für das Werk Hühnerberg und darüber hinaus tätig, 
wurde mit Wirkung zum 31.12.2021 nach fast 48 Jahren aus dem aktiven 
Dienst verabschiedet. 

Er blickt auf ein erfolgreiches, langjähriges Berufsleben bei der RPBL 
zurück. Am 01.09.1992 wurde er zum Betriebsleiter des Hühnerberger 
Werkes ernannt. 
Darauf folgte im Dezember 1998 die Ernennung zum Technischen Leiter 
Basalt und Asphalt.  Hierbei war er zuständig für diverse Betriebe.
Seit Januar 2001 war er als Prokurist bei der RPBL tätig.

Zu seinem Nachfolger wurde Stephan Ennenbach ernannt. 
Auch dessen berufl icher Werdegang ist schon seit vielen Jahren mit 
dem Standort Werk Hühnerberg verknüpft. S. Ennenbach absolvierte 
ab dem 01.08.1983 die Ausbildung zum Energieanlagen Elektroniker. Im 
Dezember 1992 wurde er zum stellvertretenden Betriebsleiter bei der 
RPBL Werk Hühnerberg ernannt. Seit dem 01.01.2022 ist er als Oberbe-
triebsleiter der Rheinischen Provinzial- Basalt- und Lavawerke GmbH & 
Co. oHG am Standort Werk Hühnerberg und Werk Naak mit Hafen Kas-
bach tätig.

Hans Gerd Schlangen konnte somit den symbolischen Staff elstab guten 
Mutes an Stephan Ennenbach weiterreichen (s. Foto).

OBERHAU aktuell wünscht für die Zukunft alles Gute.

Ein neuer Wind weht durch das RPBL Werk Hühnerberg

Prokurist Hans Gerd Schlangen verabschiedet sich aus dem aktiven Dienst
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Private Kleinanzeigen 

sind bei OBERHAU aktuell 
kostenlos.

anzeigen@oberhau-aktuell.de

Freundliche Putzhilfe für 6-Personen-Haushalt mit 2 x 2 Stun-
den wöchentlich nach Eudenbach gesucht. 
Melden Sie sich bei Interesse bitte unter: 01575 896 46 32

 
Wenn ein lieber Mensch stirbt, 
ist er nicht wirklich tot, 
denn er lebt in unseren Herzen weiter. 

 
 
 

für die herzliche Anteilnahme, für die stumme Umarmung, 
für den liebevollen Händedruck, 
für die tröstenden und herzlichen Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für alle Geldspenden,  
für das ehrende Geleit auf ihrem letzten Weg. 

 
Bodo 

 
53639 Königswinter, im Februar 2022 

 

 

D 
A 
N 
K 
E 

Hildegard Glage 
 

geb. Wilberg 
† 6. November 2021 

Der Hospizdienst Königswinter lädt im Februar 2022 zum Lebens-
café ein! Das Treff en kann dank bewilligtem Hygienekonzept in den 
Räumen des Hospizdienstes Königswinter in Oberpleis, Dollendor-
fer Str. 46 stattfi nden. Es gilt 2G+, d.h. Teilnehmer*innen müssen 
nachweisen, dass sie geimpft oder genesen sind und einen gülti-
gen Testnachweis (nicht älter als 24 Stunden) vorweisen sowie eine 
medizinische Maske tragen.

Gerade in Pandemiezeiten werden Trauersituationen von den Be-
troff enen noch belastender erlebt. Am 20.2.2022 von 15-17 Uhr 
gibt es im Lebenscafé in geschützter Atmosphäre unter der Lei-
tung unserer geschulten Trauerbegleiterinnen die Möglichkeit 
zum Austausch mit anderen Trauernden. Anmeldung bitte bis zum 
15.2.2022 bei Babette Hünig, telefonisch 01631439283 oder per 
Mail an bh@hospizdienst-koenigswinter.de.

Hospizdienst Königswinter: Lebenscafé

ANZEIGEN / KLEINANZEIGEN

"Mein Leben zwischen zwei 

Welten"

Eine Zeitreise in das vergangene 
Jahrhundert 
Ab sofort wieder vorrätig!

Kontakt: Gerlinde Limbach
Handy 0173-5804108 oder 

Festnetz 02244-7305

Nachhilfelehrerin GESUCHT!!!

Wer könnte zwei 7-jährigen Mädchen (1. Klasse) mit afghani-
schem Migrationshintergrund aus Eudenbach zweimal pro Wo-
che Nachhilfe geben?
Sie sprechen und verstehen deutsch, brauchen aber Unterstüt-
zung. Gesucht werden Frauen, die sich für ein kleines Taschen-
geld ehrenamtlich engagieren möchten. Bitte melde sich, wer 
helfen kann. Stephan König 0160-95129502.
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LESERBRIEFE

In OBERHAU aktuell, Ausgabe Weihnachten 2021, Seite 28 und 29, wurde 
seitens des Vorstandes der Dorfgemeinschaft von Quirrenbach, Hühner-
berg und Kochenbach, sowie seitens OBERHAU aktuell zum Thema „Glas-
faserausbau im Oberhau“ im Rahmen eines Leserbriefes (Dorfgemein-
schaft) und „Schnelles Internet im Oberhau nicht für alle“ im Rahmen 
eines Redaktionsberichtes (OBERHAU aktuell) berichtet. Dieses Thema 
wurde auch im Rahmen der Mitgliederversammlung des Bürgervereins 
Oberhau unter Punkt „Verschiedenes“ thematisiert. Für diese Initiativen 
gilt hier schon einmal ein herzliches Dankeschön, verbunden mit den 
besten Wünschen auf Erfolg des Anliegens: „Schnelles Internet für alle 
im Oberhau“.

Der Vorstand der Dorfgemeinschaft von Quirrenbach, Hühnerberg und 
Kochenbach schrieb im einleitenden Satz des Leserbriefes wie folgt: „Mit 
dem Ausschluss an das Glasfasernetz steht und fällt alles…diese Aus-
sage, in einer Studie zu wirksamen Maßnahmen gegen das Dorfsterben 
hat uns aufschrecken lassen“.  Ferner weist der Vorstand u.a. darauf hin, 
dass auch die Stadt Königswinter in der Pfl icht ist, einem Dorfsterben 
vorzubeugen. Es muss im Interesse unserer Stadt liegen, das gesamte 
Stadtgebiet mit einer vergleichbaren Bandbreite anzuschließen. Der Le-
serbrief endet wie folgt: Leider steht für die oberhauer Ortschaften Kott-
hausen, Schnepperoth, Komp, Gratzfeld, Schwirzpohl, Faulenbitze und 
Kochenbach nach dem derzeitigen Stand der Dinge eine Anbindung an 
das Glasfasernetz generell nicht in Aussicht, was wir sehr bedauern. Aber 
vielleicht kann auch hier noch eine Lösung gefunden werden, wenn die 
Stadtverwaltung, der Glasfaser-Anbieter und die betroff enen Bürgerin-
nen und Bürger an einer gemeinsamen Lösung suchen.

OBERHAUaktuell schrieb, dass voraussichtlich verschiedene Ortslagen 
im Oberhau weiterhin ohne Versorgung mit dem schnellen Internet 
bleiben. Es handelt sich hierbei um die Ortschaften Hühnerberg, Quir-
renbach und Rostingen, für die nicht genügend Anmeldungen vorlie-
gen. Für die Orte Kotthausen, Komp, Faulenbitze, Schwirzpohl, Gratz-
feld und Kochenbach kommt dagegen die Verlegung des notwendigen 
Glasfaserkabels durch die Firma Disquom GmbH aus wirtschaftlichen 
Gründen nicht in Betracht. Ferner wird in der Berichterstattung darauf 
hingewiesen, dass die Bundesregierung mit einer Neuaufl age der Breit-
bandförderung, dem sogenannten „Graue - Flecken - Förderprogramm“ 
den Ausbau unterstützt. Im letzten Absatz des Berichtes, dass der von 
OBERHAU aktuell angesprochene Eigenausbau durch die Stadt Königs-
winter geprüft wurde. Aufgrund einer Vielzahl von Gründen hat man sich 
dagegen ausgesprochen, weil u.a. zeitgleich die Firma Disquom in vielen 
Bereichen der Stadt Königswinter einen Glasfaserausbau plane.

Dank eines Antrages eines interessierten Bürgers des Oberhau in der 
Mitgliederversammlung des Bürgervereins unter Punkt Verschiedenes 
wurde die Thematik hinsichtlich des Glasfasernetzausbaus durch die Fa. 
Disquom und die unbefriedigende Situation zum „Nichtausbau“ in ver-
schiedenen Ortschaften des Oberhau noch einmal eingehend diskutiert. 
Abschließend wurde der Vorstand gebeten, hierzu einen entsprechen-
den Bürgerantrag an die Stadt zu stellen. Dies wurde von der Vorsitzen-
den des BV und dem gesamten Vorstand zugesichert

Hier ein paar mir vorliegende Daten zur Verlegung von Glasfaser im Oberhau:

2020: Der Bürgermeister der Stadt Königswinter, Peter Wirtz, lädt die Mit-
bürger vieler Orte der Stadt Königswinter, u.a. des Oberhau, zu einer Info-
Veranstaltung „Glasfaser für die Ortslagen...........“ durch Deutsche Glasfaser 
am 28.1.2020 in das Gasthaus zum Siebengebirge, Eudenbach, ein.

Januar 2020: Deutsche Glasfaser lädt ebenfalls zu dieser Veranstaltung ein
.
28. Januar 2020:  Deutsche Glasfaser präsentiert in Eudenbach vor ca. 
250 Teilnehmern mit einer Info-Mappe und Power-Point-Präsentation ihr 
Glasfaserausbauprogramm für den Oberhau

30. Januar 2020: General-Anzeiger

> Ärger um Glasfaserausbau im Bergbereich   
Anbieter Konkurrenz in Königswinter verunsichern Ortsbewohner

Februar 2020: OBERHAU aktuell

> Werbung Disquom: GLASFASER WIRFT SEINE SCHATTEN VORAUS…. 
AUCH IM OBERHAU
> Bericht zur Info-Veranstaltung von Glasfaser Deutschland in Eudenbach
> Glasfaserversorgung im Oberhau: Informationsveranstaltung durch 
den Anbieter, Pressekonferenz der Stadt Königswinter

März 2020: OBERHAU aktuell (Seite 29)

>Anzeige Disquom „Glasfaser in Königswinter; JA MIT UNS“
16. Mai 2020: Rundblick Siebengebirge

> CDU- Königswinter: Wir kümmern uns
29.Mai 2020: General-Anzeiger

> „Schnelles Internet in Eigenregie“ Stadt will selbst den Ausbau in die 
Hand nehmen, weil die Bemühungen der Unternehmen stocken

Juni 2020: OBERHAU aktuell (Titelseite und Seite 29)

> Schnelles Internet: Sassenberg, Eudenbach, Quirrenbach und Hühnerberg 
erreichen die geforderte Mindestquote von 40 % zum Glasfaserausbau

06. Juni 2020: Rundblick Siebengebirge

> Stadt prüft Einstieg ins Gigabit-Netz
04. Dezember 2020: General-Anzeiger

> „Neuer Anlauf für Glasfaser in Königswinter“
11. Dezember 2020: General-Anzeiger

> Länger Warten auf schnelles Internet
20. April 2021: General-Anzeiger

> Disquom kündigt Start des Glasfaser-Ausbau an
Ausbau in Eudenbach und Sassenberg hat sich verzögert 

19. November 2021: General-Anzeiger

> Bergbereich bekommt schnelles Internet:
Eudenbach, Willmeroth und Berghausen sollen bis 2022 versorgt sein
Stadt Königswinter mit Bürgermeister Lutz Wagner, Firma Disquom und 
Firma GFS stellen in Sassenberg den Sachstand „Glasfaserausbau“ vor

Dezember 2021: OBERHAU aktuell

> Glasfaserverlegung: Gemeinsame Pressekonferenz von Disquom und 
Bürgermeister
> Keine schnelle Lösung für weiße Flecken im Oberhau

Mir, und bestimmt auch vielen Oberhauer Mitbürgern bleibt zu hoff en, 
dass die Verantwortlichen der Stadt Königswinter, mit Bürgermeister 
Lutz Wagner, den Fraktionen im Rat der Stadt Königswinter, einschließ-
lich der Oberhauer Ratsmitglieder, sowie Firma Disquom dafür Sorge 
tragen, dass es keine weißen Flecke beim Glasfaserausbau im Oberhau 
gibt und dem Anliegen der Oberhauer „Eine gemeinsame Lösung fi n-
den“ Rechnung getragen wird. Hierbei ist auch das „Graue Flecken-För-
derprogramm“ Breitbandförderung der Bundesregierung als Geldquelle 
/-geber heranzuziehen.

Alles andere als ein Glasfaserausbau nur in einigen Orten des Oberhau, 
hätte mehr als nur ein „Geschmäckle“.

Wilbert Fuhr

Glasfaserausbau im Oberhau: Schnelles Internet im Oberhau nicht für alle???

Beiträge geben die Meinung des Verfassers wieder, 
die sich keinesfalls mit der Meinung der Redaktion decken muss.
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Schluss mit lustig: Am Aschermittwoch ist alles vorbei
und die 40-tägige Fastenzeit bis Ostern beginnt. Für jeden
echten Karnevalisten sozusagen der "Tag des jüngsten Gerichts". 
Passend dazu bei uns:

info@partyservice-staffel.de

Fischessen
Ob einglegte Matjes, Rotbarsch, Fischstäbchen für die Kinder
oder ganz ohne Fisch mit Schnitzel, alles das bieten wir an.

Wir bitten Sie vorab um telefonische Reservierung.
Gerne können Sie unser Anmeldeformular im Internet benutzen

Am 02.03.2022 
(Aschermittwoch)

ab 19:00 Uhr

Gratzfelder Straße 22
53639 Königswinter
Tel.: 02244 - 83019
www.partyservice-staffel.de

RENT -  COO A - K

Mietkoch

Partyservice

-  OO
RENT  A - C K
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Zimmerermeisterbetrieb

Wir planen und realisieren für Sie:

• den Holzbau

• die Dachsanierung und -reparatur

• die Bedachung

• den Dachausbau

• den Gerüstbau

Rya Wohnbau GmbH . Komper Str. 7 . 53639 Königswinter 
Telefon: 0 22 44-90 05 95 oder www.rya-wohnbau.de

MeisterbetriebMMeisterbbetriebb
Ihr Dach ist unser Handwerk!

www.rya-wohnbau.de

HEIZÖL RÖSGEN
Preise auf telefonische Anfrage

Kontaktdaten:
Telefon 0 22 44 - 29 21  ·  Fax 0 22 44 - 8 18 25

eMail JRTrans@t-online.de
Eudenbacher Str. 85  ·  Königswinter-Eudenbach
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Bücherecke

mit Empfehlungen von:

Sybille Hein
Euer Leben, lebt sie alle

Frauen wie wir - kurzzeitig aus der Spur 
geraten Wer hat noch mal das Gerücht in 
die Welt gesetzt, dass man in der Mitte des 
Lebens auch in der Mitte von sich selbst 
angekommen ist? Ellen setzt den Abgrün-
den ihrer Patienten immer bessere Rezep-
te entgegen, aber die eigenen werden zu 
Treibsand unter ihren Füßen. Freddy fragt 
sich, ob der enorme Umfang ihres Körpers 
die einzig sichtbare Größe in ihrem Leben 
darstellt. Luise verpfuscht ihre Bilderbuch-
familie, Johanna springt. Und Marianne? 

Der Grand Dame dieser Schicksalsgemeinschaft kriechen alte Geister 
durchs Schlüsselloch. Allen voran ihr früh verstorbener Sohn Jonas, der 
auch im Leben der anderen einmal eine große Rolle gespielt hat. Wie 
jede dieser fünf Frauen mit verrutschten Gewissheiten ringt, davon han-
delt dieser Roman.

Nele Moost
25 allerbeste Vorlesegeschichten

25 rabenstarke Vorlesegeschichten in ei-
nem dicken Band - zum 25-jährigen Jubilä-
um vom kleinen Raben Socke! Angsthaben 
und Mutigsein, Streiten und Vertragen, 
Trödeln und Erster sein wollen, Einschla-
fen, Geburtstag, Einschulung. Nele Moost 
kennt die Themen, die Kindern wichtig 
sind und setzt sie in allerbeste Geschich-
ten um. Mal lustig, mal frech, mal überra-
schend, mal nachdenklich, mit Socke und 
seinen Freunden wird es nie langweilig! 
Dazu die liebevollen Illustrationen von An-

net Rudolph, die die Welt des kleinen Raben unverwechselbar gemacht 
hat - alles rabenstark eben!25 Vorlesegeschichten für Kinder ab 3 Jahren 
- das ist der dickste kleiner Rabe Socke Sammelband aller Zeiten! Ein Vor-
lesevergnügen zum Immer-wieder-und-noch-einmal-vorlesen! Lustige 
Zusatzfragen zu jeder Geschichte verbessern und vertiefen das Lesever-
ständnis.

Gesammelt von Breaver Book
Hütten

Jedes Kind träumt von einem Baumhaus 
oder einer Hütte im Wald, ganz für sich 
allein. Und dieser Traum hört nie auf. In je-
dem von uns gibt es noch dieses Kind und 
dieses Haus, fertig gesponnen, im Kopf 
konstruiert und eingerichtet. Es muss nur 
noch gebaut werden. Seit vielen Jahren 
versammelt Zach Klein, selbst passionier-
ter Hüttenbauer, auf cabinporn.com die 
Geschichten von Menschen, die sich die-
sen Traum von der eigenen Hütte draußen 
in der Natur erfüllt haben. Entstanden ist ein Buch, das von den Orten, 
den Materialien und dien Träumen, die dahinterstehen, erzählt.

Romy Hausmann
Perfect Day

Die Macht der Gefühle kann tröstlich sein. 
Oder tödlich. Meine kleine Prinzessin. So 
allein. Du zitterst ja, du armes Ding. Komm 
mit mir, hab' keine Angst. Bei mir bist du 
sicher. Ich bringe dich an einen geheimen 
Ort, mein Herz, aber vorher müssen wir 
hier im Wald noch ein paar rote Schleifen 
verteilen, schau. Seit vierzehn Jahren ver-
schwinden Mädchen im Alter zwischen 
sechs und zehn Jahren. Rote Schleifen-
bänder weisen der Polizei den Weg zu ih-
ren Leichen. Vom Täter fehlt seit vierzehn 
Jahren jede Spur. Eines Abends wird der 
international renommierte Philosophieprofessor und Anthropologe Wal-
ter Lesniak im Beisein seiner Tochter Ann verhaftet. Die Anklage: zehn 
Morde an jungen Mädchen. "Professor Tod" titelt die Boulevardpresse. 
Doch Ann wird die Unschuld ihres Vaters beweisen. Für sie und die Le-
serInnen beginnt eine Reise in die dunkelsten Räume der menschlichen 
Seele. Von der Bestseller-Autorin Romy Hausmann sind weitere spannen-
de Thriller bei dtv erschienen: 'Liebes Kind' 'Marta schläft'

&
Dirk Nikolai
Meisterbetrieb

Heizung
Sanitär

Lüftung
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Wussten Sie, dass in unserer Kirchengemeinde über 100 Gemeindemitglieder aktiv sind 
und so zu einem gelungenen, vielfältigen Gemeindeleben beitragen? Von einigen hört 
oder liest man immer wieder mal, vieles geschieht aber auch im Hintergrund. Interessant 
und wichtig ist jede Art von Unterstützung und deshalb möchten wir sie mit monatlichen 
Interviews sichtbar machen.

„Gemeinde hat viele Gesichter“

Interviewreihe in der Pfarrgemeinde Eudenbach von Uli Ferdy

Bild: Martin Manigatterer
In: Pfarrbriefservice.de

Neugierig geworden?
Lesen Sie das ganze Interview unter www.kirche-am-oelberg.de nach 
(im Suchfeld „Gemeinde hat viele Gesichter“ eingeben). Oder hören Sie 
es als Podcast, indem Sie den QR-Code oben scannen oder auf YouTube 
den Link eingeben.

Anne & Nele MüllerInterviewpartner dieser Ausgabe: 

UF: Heute dreht sich alles um – die Messdiener. Und ich habe gleich 
zwei Gäste, nämlich Anne Müller, die sich um alles Organisatorische rund 
um die Messdienerarbeit kümmert, und Nele Müller, eine langjährige 
Messdienerin. Herzlich willkommen, ihr beiden.

AM/NM: Hallo!

UF: Wenn ihr einverstanden seid, gehe ich gleich ans Eingemachte. 
Was machen die Messdiener? Also, sie unterstützen den Pastor während 
der Messe, das ist klar. Aber für die weniger Eingeweihten – was macht 
ihr genau in einer Messe? 

NM: Es gibt zwei Dienste, und zwar den Leuchterdienst, bei dem 
man auch klingelt, und den Auf- und Abdeckdienst. Dabei bringt man 
die Gaben, also den Kelch und die Schale und auch den Wein und das 
Wasser an den Altar.

AM: Dann gibt es noch besondere Dienste, d. h. zu Weihnachten 
und Ostern, wenn Weihrauch eingesetzt wird. Das ist immer mit Aufre-
gung verbunden. Oder bei der Taufe, wenn man das Tuch, mit dem das 
Köpfchen abgetrocknet wird, bringen darf. Oder wenn die Ringe geseg-
net werden zu einer Trauung, da müssen die Messdiener das Weihwasser 
bringen. Das sind Besonderheiten, die nicht den normalen Messablauf 
betreff en. Das proben wir auch nicht besonders, sondern das wird dann 
im Einzelfall in Augenschein genommen. Bei diesen Besonderheiten 
freuen sich immer alle.

UF: Habt ihr auch noch Aufgaben außerhalb der Messe? Sozusa-
gen „hinter den Kulissen“?

AM: Wir können das selbst gestalten und suchen uns das aus.
NM: Es gibt immer ein paar Messdiener, die das Sternsingen beglei-
ten. Wir machen auch noch andere Sachen, z. B. Plätzchen backen und 
Kinderspiele beim Pfarrfest.

AM: Popcorn verkaufen, entweder für den guten Zweck oder auch 
für die Messdienerkasse. Das motiviert dann immer zusätzlich, solche 
Dinge zu tun. Und auch dieses Jahr haben sich schon einige Messdiener 
bereit erklärt, die Sternsingeraktion zu begleiten. Der Phantasie sind da 
keine Grenzen gesetzt, es sei denn, Corona macht den Strich durch die 
Rechnung.

UF: Woher weiß denn jeder einzelne, was er machen muss?

NM: Es gibt eine Routine in der Messe, d. h. sie läuft jedes Mal gleich 
ab, und die haben wir bei unseren Proben geübt. Jeder kann die beiden ver-
schiedenen Positionen, so dass man sich absprechen kann, wer was macht.

AM: Es gibt auch Vorlieben. Wir haben Kinder, die machen viel 
lieber den Klingeldienst, und wir haben Kinder, die viel lieber auf- und 
abdecken. Das wird schon in der Messdienersakristei, dort, wo sie sich 
einkleiden, besprochen, so dass das mit dem Einzug in den Kirchraum 
schon feststeht. So, wie die Kinder stehen, ist festgelegt, was jede und 
jeder zu tun hat.

UF: Ich fi nde es toll, wie reibungslos das immer funktioniert, denn 
ich stelle mir das nicht so einfach vor. Wenn jemand neu anfängt, wie oft 
übt ihr mit ihm, ehe es ernst wird?

NM: Bei uns gibt es in der Regel ungefähr sechs Proben vor der Ein-
führung. Ab dem Zeitpunkt dürfen die Neuen dann auch in der Messe 
dienen. Sonst gibt es eine Probe im Monat, bei Bedarf auch mehr. Meis-
tens kommen die Neuen in einer Gruppe. Es kommt aber auch vor, dass 
jemand allein dazu kommt.

AM: Hat jemand schon an einem anderen Ort Messdienertätigkeit 
ausgeübt, ist eine Einführung nicht mehr notwendig. Dann wird er oder 
sie der Gemeinde als Neuzugang und Mitglied der Gemeinschaft vorge-
stellt. Das fi nde ich auch sehr wertschätzend. Wenn die Kinder vorher 
noch kein Messdieneramt hatten, gibt es Übestunden. Und dann gibt es 
einen Einführungsgottesdienst mit einem kleinen Gelübde. Das ist eine 
wirklich sehr feierliche Angelegenheit. Die neuen Messdiener ziehen nur 
mit roten Gewändern ein, also dem Untergewand. Die weißen Gewän-
der werden dann erst im Gottesdienst angezogen. Dann gibt es Fragen 
des Pastors, die die Kinder beantworten. Danach sind sie Messdiener und 
dürfen dann diesen Gottesdienst auch dienen...

Folge 6: Messdiener
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Frische Werbung nach 
 Ihrem Geschmack.

GUTE WERBUNG VON A WIE AUTOBESCHRIFTUNG BIS Z WIE ZEITUNGSANZEIGE 
SETZT IHR UNTERNEHMEN PERFEKT IN SZENE. GLÄNZEN SIE MIT IHREN STÄRKEN. 
EIN PROFI-TEAM HILFT IHNEN DABEI UND FREUT SICH AUF IHREN KONTAKT.

0 22 44-87 45 43

DER

STECKT IM

DESIGN

SONJA COCHEM-BELLINGHAUSEN · INFO@FREILICHT-DESIGN.DE

mack.

UNGSANZEIGE 
EN STÄRKEN. Ä

REN KONTAKT.

-DESIGN.DE

NACHRUF
Wir trauern um unseren langjährigen Kameraden

HHermannn Meiss 
Hermann trat am 01.05.1960 in die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Königswinter Löschgruppe Eudenbach ein.

Neben dem Feuerwehrdienst in der Löschgruppe Eudenbach, engagierte sich Hermann mit großer 

Begeisterung im Musikzug, wo er im Jahr 1967 als eines der Gründungsmitglieder hervorging.

Im Jahr 1990 verlieh ihm die Bundesvereinigung Deutscher Blas- & Volksmusikverbände, die Verdienstmedaille 

in Gold für besondere Verdienste um die Blas- und Volksmusik.

1997 nach 37 aktiven Dienstjahren, erfolgte die Versetzung in die Ehrenabteilung. Selbst in der Ehrenabteilung 

nahm er weiterhin an allen geselligen Veranstaltungen teil und stand dem Musikzug, der Einsatzabteilung und 

der Jugendfeuerwehr mit Rat und Tat zur Seite.

2021 erhielt Hermann die Sonderauszeichnung in Gold für 60 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr.

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau, seinen Kindern, und deren Familien.

Wir werden ihm stets ein ehrenvolles Andenken bewahren.

Die Angehörigen der
Freiwilligen Feuerwehr Stadt Königswinter

Löschgruppe Eudenbach
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Mit einer eigenen Photovoltaikanlage nutzen Sie die 
Kraft der Sonne und produzieren Ihren eigenen Strom. 
Zum Beispiel sorgt eine Kombination aus Wärme-
pumpe, Batteriespeicher und E-Mobilität für höchste 
Effizienz. Tauschen Sie Ihre alte Ölheizung gegen eine 
moderne Wärmepumpe und profitieren Sie von einer 
BAFA-Förderung von 45%.

Wir kümmern uns um alle nötigen (Förder-)Anträge, 
bieten eine kompetente Beratung sowie eine fach-
männische Installation, Montage und Wartung der 
Anlage.

Sprechen Sie uns an!

Kotthausener Straße 1 · 53639 Königswinter · Tel.: 02244 900595 
mail@rya-wohnbau.de · www.rya-wohnbau.de Schlüsselfertigbau · Zimmerer- und Elektrobetrieb

Machen Sie sich unabhängig – lösen Sie sich von steigenden 
Stromkosten und leisten Ihren Beitrag zum Klimaschutz.

www.rya-wohnbau.de


